
I c h  g e n i e ß e  m i tI c h g e n i e ß e m i t

Si渀渀 enSi渀渀 enal lenal len



Ich  genieße Ich  genieße 
mit  al len  Sinnen.mit  al len  Sinnen.
Ich sehe und genieße. 

Ich höre und genieße. 

Ich rieche und genieße. 

Ich schmecke und genieße. 

Ich fühle und genieße.

Ich  kann genießen. Ich  kann genießen. 
Danke.Danke.



seheseheIchIch
undundgenießegenieße



I ch  s ehe  bewus s t  hin .I ch  s ehe  bewus s t  hin .
Was sieht mein Auge?

Was sehe ich mit meinem Herzen?

Ich genieße das Bild:

Das Bild vor meinen Augen.

Das Bild in meinem Herzen.

Das Bild nehme ich mit:

In meinem Kopf.

In meinem Herzen.



seheseheIchIch
nachnachv漀爀 nev漀爀 ne



Ich  sehe  nach vorne.Ich  sehe  nach vorne.
In der Bibel steht:

Du hast Augen.

Schau nach vorne.

Schau geradeaus.

Nach Buch der Sprüche 
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Das  l äs s t  mich immerDas  l äs s t  mich immer
wieder  dahinschmel zen:wieder  dahinschmel zen:

E inE in He爀稀   He爀稀  ausaus Schok漀氀 ade Schok漀氀 ade



I ch  l iebe  S chokol aden - Her zen . I ch  l iebe  S chokol aden - Her zen . 
Ich schaue gerne Schokoladen-Herzen an.

Sie erinnern mich:

So groß ist die Liebe von vielen Menschen.

So groß ist die Liebe von Gott.

Diese Liebe kann ich:

Selbst genießen.

Weitergeben.

Manchmal genieße ich die Herzen selbst.

Ich genieße die Schokolade.

Manchmal verschenke ich

Schokoladen-Herzen.

Ich genieße die Freude

der anderen Menschen.



Du Du undund ich ich
einzigar t ig  undeinzigar t ig  und

verschiedenverschieden



Wir schauen zusammen.Wir  schauen zusammen.
Ich bin auf dem Weg mit dir.

Wir sehen viele Dinge.

Daraus machen wir ein Spiel. 

Erst erzähle ich alles, was ich sehe.

Du hörst zu.

Eine Zeit später erzählst du alles, was du siehst.

Ich höre zu.

Wir beide merken:

Wir sehen unterschiedlich.

Wir genießen gleiche  Dinge Wir  genießen gleiche  Dinge 
unterschiedl ich .  Das  is t  gut  so.unterschiedl ich .  Das  is t  gut  so.



Jeder  TagJeder  Tag
hat  seinehat  seine匀琀 ern匀琀 ern-Stundeundeunde



Je t z t  i s t  meine  Ster n -St unde .Je t z t  i s t  meine  Ster n -St unde .
Ich genieße einen Apfel.

Ich schneide den Apfel durch:

Quer.

Genau in der Mitte.

Da sehe ich den Stern in der Mitte.

Der Stern erinnert mich an den weiten Himmel.

Der Stern sagt mir:

Ich bin jetzt nur für dich da.

Dann beiße ich in den Apfel.

Ich genieße den Geschmack.

Je t z t  i s t  meine  Ster n -St unde .Je t z t  i s t  meine  Ster n -St unde .


